























	EINE VOLLSTEN-l<DIGE OPER IM EIGENBESITZ FÜR 5MARK- DAS TONFILM-GRAMMOPHON*

	Abb. 1. Das erste Moaeil des Selenophon-Junior mit

	1	dem Papiertonstreifen.	I

	*) Vergl.nnseren Artikel „Das Selenophon“, Jahr? 1929, 8.232,

	Was soll eine solche Verminderung der 1 ypenzaltl i*
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